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vermögen zu, wie Hrn. P. K., ausserdem aber habe

ich auch gesunde Augen, sodass die Arten, welche

André aufgenommen hat, wohl ebensoviele Geltung

haben dürften »Is die, welche Hr. P. K. neu ge-

schaffen hat. Jeder hat seine eigene Auflassung und

ist nicht gezwungen, sich der eines beliebigen andern

anzupassen, denn schliesslich ist doch wolil jede

Ansicht subjectiv! Was mir aber die Sache komisch

erscheinen lässt, ist der Umstand, dass Hr. P. K.

auch keine einzige Art meiner Sammlung beaugen-

scheinigt hat und trotzdem diktatorisch bestimmt,

das ist dies, das ist das. Oder gebraucht er schon

eine Telespectroscop?

Richtiger wäre es gewesen zu sagen: „meiner Ansicht

nach', oder „ich nehme an, dass" u. m Doch das

ist nicht jedermanns Sache. Die Herren Systematiker

sind jetzt unfehlbar, die Namen werden, oft unbe-

greiflich, geändert, neue Systeme ausgeheckt und in

die Welt gescliickt, und nun wehe dem, der nicht

auf diese Geistreichigkeiten schwört, Verachtung der

Clique ist sein Loos, Dummheit sein Zeichen Dass

aber durch solche Machereien der Wirrwarr immer

grösser wird, das sehen die Leute nicht ein; es ist

nur gut, dass sich eigentlich nur wenige andere

darum kümmern.

Angewidert von diesem Treiben habe ich seit

vielen Jahren mich von der trockenen Systematik

abgewendet, vervollständige meine, nach alter, be-

währter Weise eingericliteteu, grossen Sammlungen

nur durch Zucht, bin aber, durch böse Erfahrungen

gewitzigt, längst da/on abgekommen, sie den „be-

rühmten, sogenannten Specialisten" zur Verfügung

zu stellen, da ich unempfänglich für neue, bessere?

Namen bin.

Am liebsten wäre es mir, von Hrn. P. K. ferner

in dieser Weise in Kühe gelassen zu werden, da icii

nichts durch Tatsachen beweisen kann, da ich viele

meiner Blattwespen André und Zaddach nebst anderen

überlassen, dieselben aber nicht wieder erhalten

(wegen plötzlichen Todesfalles) oder, als mir später

gleichgiltig, nicht wieder zurückgefordert habe, und

nur auf André verweisen kann.

Trägt es aber zum Wohlbefinden des Hrn. P.

K. bei, dann mag er meinetwegen weiter mich ver-

arbeiten, es hat sich schon mancher Systeraatiker

an mir zu reiben gesucht, und noch immer haben

die Tatsachen midi gerechtfertigt, ohne dass ich

Geschrei davon gemacht habe. Weitere Worte ver-

schwende ich nicht!

Prof. Dr. Rudow.

Litteraturbericht.

Die Geradflügler Mitteleuropa's von Dr. R.

Tümpel.

Lieferung 2 ist erschienen und enthält:

Tafel zur Bestimmung der ünturfamilien der

Libellen, Tafel zur Bestimnuiug der Gattungen der

Libellen, Tafel zur Bestimmung der Arten der

Libellen. I. Libellulidae. H. Aeschuidae.

Die Beschreibungen sind ausfübrlicli und trefflich

und die aus der Anstalt von Walther Müller aus

Gera hervorgegangenen Tafeln der Imagines sowohl

als der Larven vorzüglich.

Briefkasten der Redaktion.

Herrn H. S, in N. H. M. wohnt in AV. L
Wipplingerstr. 31, er war wohl verreist, da Ihre

Briefe zurückkamen.

Herr P. B. S. in B. Manuscript mit Dank er-

halten.

Herrn Prof. B. in S. Ditto.

Anmeldung neuer Mitglieder.

Herr Landsyndikus A. Rhamm in Braunschweig.

Spintlierops hirsata

1 Männchen dieser seltenen Eule (1898) gegen

Höchstbetrag abzugeben.

H. Locke, Ober-Official, Wien.

Erwachsene Raupen von: Deil. euphorbiae 25 St.

50 Pfg., Deil. porcellus 12 St. 100 Pfg., S. populi

12 St. 60 Pfg, S. ocellata 12 St. 60 Pfg., H. vinula

12 St. hO Pfg., H. bifida 12 St. 80 Pfg. Cue. ar-

geutea 12 St. 40 Pfg., Cue. artemeside 12 St. 20

Pfg. von allen Puppen die Hälfte mehr. Bei vor-

heriger Einsendung des Betrages.

W. Szczodrowski, Berlin C. 25, Kl. Alexanderstr. 66.

Aus Indien empfange ich mit nächstem Dampfer,

in cirka 14 Tagen, eine Sendung prachtvoller, aus

der Raupe gezogener Altacus atlas.

Ich olferire das Paar, absolut tadellos, zu 5

Mark franko, incl. Verpackung. Cassa voraus.

Wald, Rheinland, 1. Aug. 1898

Frledr. Schneider.

Wilh. Schlüter in Haue »Is.

Naturwissenschafiliches Institut
gegiüuilet 1858

empfiehlt sein äusserst reichhaltiges

^ Lager aller natarwissenscliaftliclien Objekte. ^
Kataloge umsoust und portotrei.
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Prächiige siidbrasil. Tagfalter in Diiten im

Tauscli abzugeben:
Gegea seiteuere europäische Tag- und Nachtfalter,

gegen gute lebende Puppen und Kaupen besserer

Arten, besonders matronula- Haupen, atropos-Kaupen,

nerii-Puppeu u. s. w. Gegen grosse, seltenere exot.

Falter, (Schauilücke). Gegen einen guten Photo-

graplienapparat mit Zubehör (auf Keisen zu benutzen!)

Gegen gute Bücher; besonders erwünscht: Beschrei-

bung über Reisen in Südamerika, (insbesondere Bra-

silien, Amazo.iaspp) Lepidopteren-Werke etc. Die

angebet. Falter stammen aus Südbrasilien, es sind

last nur Nymphalidae; dabei viele Morpho, Papilio,

Chlorippe, Catagramma, Adelpha, Callicore, Heliconius,

viele Ericinidae pp. Im Tausch werden lOü Stück

mit 50 Mark berechnet (Staudgr.-Wert mehr als

150 Mark). W. Grüner, Spremberg i. L

Käfer Centurien.
1 Centurie Java-Coleoptersn, darunter Euiy-

trachelus bucephalus, gypaetos, Metopodontus cinna-

momeus, üatocera M. 12.50. 1 Centurie and. Arten

und Hexarthrius buqueti M. 12.50. 1 Centurie

Bahia u. Espirito-Sauto-Coleopteren darunter viele

Buprestiden und Pracht-Cerambyciden M. 12.50.

1 Centurie Lombok-Coleopteren mit Odontolabis belli-

cosus M. 12.50. 1 Centurie Celebes-Coleopteren

mit sehr feinen Curculioniden M. 12 50. 1 Centurie

Ost-Afrika Coleo]>teren darunter grandiose Cetonideu

M. 15.— . 1 Centurie Nord-Borneo Coleopteren

darunter besonders grosse Lucauiden und Böcke

M. 12.50. 1 Centurie Neu Guiuea-Coleopteren 35 —
40 determinirte Spezies enthaltend darunter präch-

tige Curculioniden M. 12.50 empfiehlt iucl. Ver-

packung und Porto gegen Nachnahme.
H. Fnihstorfer.'fliurmstr. .37, Berlin N. W.

Soeben ist in meinem Verlage erschienen:

Felsche, Verzeichnis der Lucaniden, welche bis jetzt

beschrieben sind. Einseitig gedrukt. Preis geh. 3 Mk.

Ernst Heyne, Leipzig, Hospitalstr. 2.

Denjenigen Herreu Mitgliedern, welche das

Graubündner Hochgebirge bereisen, empfehlen wir

unsere Hôtels als Absteigequartier unter Zusicherung

massiger Preise.

Fr. Cloëtta, weisses Kreuz, Beruun.

Tscliumpert, Hôtel Corvatsch, Silvap'.i ;a.

Tausch.
Ich kann folgende Coleopteren in sauber pruparirtmi,

tadellosen Exemplaren im Tausch gegeu Carabule:!

abgeben: Mesocarabus cateuulatus, Nebria brevicollis,

Amara fulva, Abax ater, Broscus cephalotes, Har-

palus autumnalis. Flatus calceatus, Ophonus griseus.

Angebote von Händlern werden nicht berück-

sichtigt. Dr. K. Manger,
z. Z. Kaiserslautern, Beethovenstr. 11.

Berichtigungen.
In N. 9 pag. 66 Zeile 6 muss es heissen: suriens

Reutti. In Nr. 10 bei Elacbista argeutifasciella :

beschrieben nach 2 ç^ Exemplaren. In Nr. 10 hei

Er. aureoviridella, Zeile 10: die braungrauen Fransen.

Lepidopteren'^^ Centurien.

1 Centurie aus West-Java oder Ost-Java mit Pap.

gedeensis und priapus sowie anderen hervorragenden

Spezies 30-40 determ Arten M. 15. —. 1 Centurie

aus Celebes oder Lombok 30—40 Arten M. 15.

—

1 Centurie aus Honduras darunter Caligo memnon
M. 14.—. 1 Centurie aus Centralbrasilien darunter

Caligo brasiliensis, Morpho achillaena u. s. w. M.
12.50. 1 Centurie aus Surinam in Düten 35— 40 deter-

minirte Arten enthaltend, darunter Caligo idomeueus,

Morpho achiUesM. 15 — , dieselben gespannt M. 30.—

.

Centurien aus Sumbawa in Düten 30 — 40 deter-

minirte Arten, darunter Pieris uaomi, Delias oraia,

1'. exilis M. 15.— , dieselben gespannt M. 30.—

.

Centurien aus Nord-Indien in Düten, darunter Papilio

paris, castor, agenor M. 15.— , dieselben gespannt

M. 30.— . Centurien aus Nias in Düten, darunter

Syniphaedra niasica, Delias niasica, Pap. oceanis,

Sithon coelisparsis, Hebomoia Vossi M. 20. — em-
pfiehlt gegen Nachnahme inci. Verpackung und Porto

H. Fruhstorfer, Thurmstr. 37, Berlin N. W.

IBuschmansland!
S. Afrika.

Julodis gariepina, neue Species (wird jetzt be-

schrieben), leprosa, fascicularis, viridipes, v. melly.

Diese sehr schönen und teilweise sehr seltenen, in

allen Sammlungen fehlenden Julodis, habe zu sehr

massigen Preisen, einzeln oder die ganze Collection

zusammen abzulassen.

A. KricheldorflF, Berlin S. 42 Oranienstr. 135.

Habe jetzt abzugeben kleine Raupen von Sp.

convolouli unter Garantie guter Ankunft à Dtzd. frei

100 Pfg. Franz Rudolf,

Malfi b. Gravosa (Süd -Dalmatien).

Pleretes matronula.
Raupen erwachsen, sehr kräftig und nur noch

wenig fressend p. Dtzd. 10 Mk., '/a Dtzd. 5 50 Mk.

Tausch gegen bessere alpine Gross- und Kleiu-

schmetterliuge nach Übereinkunft und unter Qualitäts-

angabe erwünscht.

H. Wolff, Breslau, Hermannstr. 27.

Zur Bereicherung meiner Sammlung palaearct.

Jlacrolepidoptereu kaufe ich stets interessante Aber-

rationen, Zwitter, Hybriden etc. zu hohen Preisen.

lui Tausche stehen tadellose seltene Falter zur Ver-

tilgung. — Oft'erteu erbittet

Franz Philipps, Köln a. Rh., 49 Klingelpütz.

Falter aus Südbrasilien sehr billig!

In Düten, meist nur Nymphalidae, Morphidae,

Brassolidae, Heliconidae, Ericinidae; dabei viele

Morpho, Prepona, Papilio, Heliconius, Catagramma,

Callicore u. s. w. 100 Stück 8 Mark, 1000 Stück

75 Mark. Die Falter repräsentiren mehr als den 20-

fachen Catalogwert.

Einsendung des Betr. oder Nachn. zuerst effek-

tuirt W. Grüner, Spremberg i. L.
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Empfehle in Anzahl folgende Schmetterlinge I.

Qual. Zucht oder Fang, mit 60"/o Rabatt anderer,
resp. beigesetzten Nettopreisen.
P. hospiton 2 Mk. 25 Pfg , xuthus rV 2.25, T.
cerisyi cf 60, p 1.50, rumina cf 0.50, p 0.70^
medesicaste d" 25, D. appolinus cf 1.10, p 1.50,
P. delius cf 25, p 50, discobolus cf 0.75^
apollmus

c^^ 2 00, delphius
c(^ 1.75, p 3 00, Hon-

rathi cS 4.00, eharlthonius (^ .8 00, P. mesentina
r/ 0.^5, p 0.60, callidice d" 0.25, P 0,50, leuco-
dice d" 0.40, Chloridice d 0.45, A. tages d 1-00,
P 1.80, eupheno d 0.30, J. fausta 1.25, C. Wis-
kotti d 5.00, palaeno d 0.25, p 0.35, Romanovi
d 1-75, R. Cleopatra 0.25, T. w. album 20, P
thetis d 2.00, p 3.00, L. baetica 050, admetus
0.15, arion 0.20, L. celtis 0.20, 0. jasius 1.40, L
Camilla 0.45, N. lucilla 0.35, aceris d 0.45, p
70, M. baetica d 1-70, asteria d 0.25, A. aphirape
40, daphne 0.30, laodice 0.65, pandora 65, D.

cbrysippus 0.65, M. lachesis 0.15, y. titania d 1 20
hvlata d 1-20, p 1.80, E. ceto d 0.20, p 0.35,
nenne d 0.35, afra d ex Dalm 0.75, pronoe d
0.20, S. Prieuri 0.40, authe 1.00, Mniszechii d
0.50, p 1.25, telephassa d 1.50, authelea d 0.60,
pamiri d 1-25, neomiris d 65, actaea d 0.70,
cordula d 0.25, p 0.35, P. Eversmanni d 0.70,
E. nurag d 1-20, p 2.00, ida 0.20, pasiphae 0.12,
leauder d 0.3.i, p 0.40, Corinna d 0.40, p 70,
T. Dohrui d 4 00, H. actieon 0.15, C. silvius d
0.30, p 0.50, S. convolvuli 0.35, D. hippnphaes 90,
gain 25, celerio 1 75, alecto 2.00, nerii 1 25 S
quercus sup 1.00, P. proserpina 0.40, M. croatica
1.00, Z. magiana 2.00, ephialthes 035, Graslini d
0.35, fraxini 1.75, E. cribrum 0.35, D. pulchella
exl. 0.20, P. raatrouula 4.25, A. flavia 1 75, casta
0.^0, E. piidica 0.35, Sp. lucifera 0.25. luctuosa 70
zatima 45, H. velleda d 0.35, p 0.50, D. abietis
1.2o, 0. terebynthi d 0.50, p 0.75, L. pruni 0.50
popuhfoha 1,00, ilicifolia 0.90, fasciatella 1.25, S.
pyri gross 0.50, spiui 0.45, caecigena 2 00, St. Vao-i
0.65, N. bicoloria 0.25, L. carmelitta 0.50, cuculla
0.35, G. derasa 20, C. fluctuosa 0.70, P. coenobita
0.40, Ag. dahlii 65, decora 0.45, D. aenigiuea 40
V. oleagina 0.45, H. pernix 1.15, Maillardi l.lö'
N. spargani 35, ab. fraterna 0.25, H. scita 5o'
M. maura 0.85, A. uubecnlosa 45, fragariae
50, P. concha 0.20, ohryson 0.35, bractea 1.50,

testucae 0.25, H. incarnatus 1.40, C Treitschkei 4 00
A. mama 1.75, L. stolida 1 00, G. bifasciata 0.70,'
P. thirrhaea 0.70, C. alchymista 0.90, C. dilecta
1.00, sponsa 0.20, conjuncta 1.20, puerpera 0.55,
paranyrapha 0.55, H. calvaria 45, etc. an 1500
andere Arten, wovon jederzeit an mir bekannte oder
gut empfohlene Herreu Auswahlsendung mache
Auch Tausch.

"

H^ Littke, Breslau^Iosterstr 83.
Das Präpari-en von^^Schmetterliu^nT KäfenT

Libellen und andern Insekten übernimmt zu den
billigsten Preisen p. Grosse, Präparator,

Berlin, S. 0. Görlitzerstr. 73.

Exotische Schmetterlinge
aller Weltteile, darunter die schönsten und seltensten
Arten gespannt I. Qual, empfiehlt mit 6673—750/0
Kab. nach Dr. Stand Liste in Auswahlsendmigeu.

Centurion in Düten, 100 St. in 40 Arten aus
Brasilien 7 Mk. 50 Pfg., Indo Australien, soeben
von den Philippinen eingetroffen, mit 40 Arten, da-
runter Att. atlas, schöne Papilios etc. 18 Mk. gegen
Voreinsendung oder Nachnahme empfiehlt

H Littke^J5reslau, Klosterstr. 83.

Günstige Gelegenheit
Verkaufe zu nachstehend billigen Preisen folgende

Coleopteren: Carabus monilis à St. 15 Pfg., Hmidert
10 Mk., purpurascens à St. 6 Pfg., H. 5 Mk gla-
bratus à St. 4 Pfg

, H. 3 Mk., arvensis à St 3 Pfo-
H. 3 Mk., catenulatus à St. 4 Pfg., H 3 Mk

'

üllrichi à St. 4 Pfg., H. 4 Mk., auratus à St 5
Pfg., H. 4. Mk , intricatiis à 4 Pfg., Procrustes
coriaceiis à 5 Pfg., Procerus cephalotes à 4 Pfg
Galosoma Inquisitor à 3 Pfg., Geutrupes tiphoeus à'

5 Pfg., H. 4 Mk., Osmoderma eremita à 10 Pfg
Gnorimus nobilis à 10 Pfg., Polvpliyllo fullo à 10
Pfg., Annoxia villosa à 12 Pfg., Melolontha hippo-
castam à 5 Pfg., Ehizotrogus aestivus à 4 Pfo-
Cetonia raarmorata à 5 Pfg , speciosissima à 15 Pf^''
Ehamnusium bieolor à 15 Pfg., H. 14 Mk , v o-lau-
copterum à 40 Pfg., Ludius ferrni,nueus à 30 Pfo-
Lytta vesicatoria à 4 Pfg., H. 3 Mk., Ergates hhar
a 30 P;g

, Aegosoma scabricorne à 1.20 Pfg
, Aromia

moichata à 8 Pfg., Prionus coriarius à 10 Pfo-
Lamia textor à 5 Pfg. Ferner suche im Tausche
Dermestes variolosa zu erwerben.

^^^^änger, Hanau, Schützenstr. 26.

Billig ! Feinste Qualität
100 Diitenfalter von Angamarca ^Peru" 10—25 Mk.
100 , „ George Town „Surin" 10—25 Mk.'
100 „ , Süd Brazil 10—25 Mk.
25

, „ Hayti 5—75 Mk.
50

, „ Assam 10—30 Mk.
100

„ , „ 18—50 Mk.
sowie eine grosse Anzahl feinster und seltenster
Lepidoptereii von C. Africa „Zomba" gibt ab

William Watkins, Villa Sphinx,
Eastbourne, England.

Universal- ExkursionssTockr~ge^llegMie~"Arbëît
tt. 150, mit Seideugazeuetz fl. 2.50, mit Seidenmull-
netz fl 1 65, mit Streifsack fl. 1.60, mit Scböpfnetz
fl. 1.90, mit Klopfschirm fl. 3 60, mit Tasche fl.

1.10, mit Spaten 45 Kr., mit Puppensucher 45 Kr
Käfersieb, 500 Gramm, fl. 3.50, Käfersieb mit Biicrel-
verschluss fl. 3.75, Tasche für Sieb fl. 1 50 Gesiebe-
sack 3o Kr Sei, lauchsack 30 Kr., Fangklappe mit
Seidengazpüberzug fl. 2.50, Fangklappe mit Draht-
gaze n 3.—, Löffelpincette nach Ortner fl 2 —
Apparat zum Fange myrmecophiler Insekten nach
Charles-Janet fl. 1.30.

Vorrätig für die Schweiz bei G. C. M. Selmons,
Latsch (Schweiz) und den Filialen in Lostorf und
Degersheim.
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meiue neue illnstr. Preisliste über Schmetter-

lings-Netzbiigel und fertige Netze in Seide und

Mull, Kafernelze do. für Wasserfang, Raupen-

schöpfer in den 3 beliebtesten Modellen: System

Niepelt, Schweizer- Modell verbessert, Stockzwinge

u. Mutter, 2- u. 4-teilig, schon von à 90 Pfg. resp.

1,50 Mk. an. Anerkannt beste Fabrikate. —
:Neu! Spannbretter, Spannfläche mit Karros

lind Zahlen. Inseklenkästen von bestem Liudenholz,

42 : 51 cm, à Mk. 4.— bis Mk. 4.30. 33 : 4.H cm,

nussbaum pol. à Mk. 2.75. — Tötungsgläser,

Raupenzucht- Kästen, Sammelschachteln, sowie

sämtliche entomologischo Keqiüsiteu solid ii. billigst.

Liste gratis und franko. Wiederverkaiifern ge-

währe bedeutenden Rabatt. Ent. Vereinen l'reis-

ennässigungen.

W. Niepelt, Zirlau, Bz. Breslau.

Dipteren
25 Arten Dipteren (Fliegen) in 40 Exemplaren für

3 Mk., 50 Arten in 75 Exemplaren für 6 Mk. ab-

zulassen, einschliesslich Verp. u. Porto.

Die Dipteren sind richtig bestimmt, sauber prä-

parirt und befinden sich darunter grösste und seltene

Arten. A. Brauner, Zabrze, Ober-Schlesien.

% Listen über 9

J
Coleopteren und präparirte Raupen |

% versendet 9

f Jürgen Schröder, Kossau bei Plön, 9
^ llnlstein. I

Insektennadeln """ ™' "'""" '

fert

Qualität, fe^lerliart, lie-

Alois Egerland, Karlsbad, Böhmen.

In Lieferungen zu 2 Mark erscheint: Dr. R.

Tümpel, die Geradflügler Mitteleuropas. (Vollstän-

dig höchstens 15 Mk.) Der Text enthält: Bestira-

mungstabellen, ansfflbrl. Abschnitte über Lebens-

weise, Körperbau, Präparirmethoden u. s w. ,Die

Abbildungen sind von solcher Naturtreue, dass es

ein Vergnügen gewähren muss, darnach zu bestimmen".

(Entomolog. Zeitschr. 1898 No. 5). Zu beziehen

durch die meisten Buchhandlungen oder vom unter-

zeichneten Verlag direkt. Prospekt mit schwarzen

Abbildungen u. d. färb. Ab. einer Libelle postfrei.

M. Wiickens, Verlag, Eisenach.

Naturalienhändler

Wladislawsgasse No. 21a

kauft u. verkauft

naturhistorische Objekte aller Art.

^E5

Ich bitte mir Offerten von seltenen Schmetter-

liugs-Aberrationen erst von Mitte nächsten Monats
au zu machen, da ich bis zum 15. September ver-

reise.

Ich kaufe nach wie vor zu guten Preisen schöne

Aberrationen und Hermaphroditen.

Max Wiskott, Breslau, Kaiser Wilhelmstr. 69.

Pachyta lamed und Acirnenus Schaefferi
in schönen frischen Exemplaren à 1 Mark offerirt

P. Grosse, Präparator,

Berlin S. 0. Göilitzerstr. 73 I.

-H

Lepidopteren-Liste Nr. 4! (für 1898)

Yon Dr. 0. Staudinger & A. Bang-Haas, ßlasewitz-Dresden,

ist erschienen.

In dieser werden ca. 15,000 Arten Schmetter-
linge aus allen Weltteilen*), ca. 1300 präpar. Raupen,

lebende Puppen, entomologische Gerätschaften und
Bücher etc. angeboten.

Dieselbe erscheint diesmal wieder in handlichem
Oktavformat, so dass sie sich sehr gut als Samm-
lungs-Catalog benutzen lässt. Durch günstige Ein-

käufe war es uns wiederum möglich, bei vielen Arten

die Preise zu ermässigen, so dass die letzteren bei

dem hohen Rabatt, den wir geben, sich meist billiger

als anderswo stellen. Das ist besonders bei den aller-

meisten Exoten der Fall, wo uns nachgewiesen wird,

dass sie in anderen Listen billiger augeboten (u. auch

wirkl. in rieht., best., gut. Stücken geliefert) werden.

Sehr billig sind die angebotenen 185 interessanten

Serien, Centurien und Lokalitäts-Loose.

Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns

kauften, erhalten die Liste nur gegen vorherige Ein-
sendung von 1 Mk. (GO Kr.) in cursirenden Brief-

marken (am liebsten höliere Werte), welcher Betrag

bei Bestellungen auf Insekten wieder vergütet wird.

Auswahlsendungen werden gern mit hohem
Rabatt gemacht.

*) Dabei lH südaiiierik.. 310 indo-auslr. und H afrih.

richtig benannte Papilioniden-.lWere und -Formen {letztere

locrden in anderen Listen meist als eigene Arten angeboten,

zoas sogar beim ç^ und p einer Art der Fall ist), 97 süd-

amerik. Morphlden (40 Morpho-Formen), 7 Agrias-Forme»!
etc. etc.

A, BillÉrs latoralM-HaMlii
Berliu C, Brüderstr. 30,

Säugethiere, Vögel, Reptil., Amphibien, Fische,

gestopft, in Bälgen oder Spiritus. Insekten aller

Erdtheile. Spinnen, Krustenthiere, Muscheln, Polypen,

Korallen. Mineralien aller Art. Sammler-Bedarfs-

Artikel. Grosses Lagt-r von Geweihen und Gehörnen.

Perlmutterschalen aller Grössen, Ziermuscheln und
reichhaltige ethnographische Sammlungen.
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